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IMPRESSUM
gen sollen. Die Quelle des guten Raumklimas ist das Heiz-
system Rheinland der Firma LK Metallwaren GmbH aus
Schwabach.

Abwärme aus Produktion vorhanden

Das fränkische Unternehmen ist seit vielen Jahren 
in der Heiztechnik tätig und hat sich auf Systeme für 
Gewerbe- und Industriebauten spezialisiert. Namhafte
Unternehmen und Konzerne im gesamten Bundesge-
biet sowie im Ausland greifen auf die Kompetenz und 
Erfahrung der LK-Spezialisten zurück, wenn es um kom-
plexe Heiz- und Lüftungstechnik für Großhallen geht. 
Eine technische Lösung dieser komplexen Anforderungen 
wurde mit dem Heizsystem Typ Rheinland konzipiert. Das
Funktionsprinzip: Die Hallenluft wird über Filter ange-
saugt, falls erforderlich gewärmt und anschließend zugfrei
in die Halle geführt. Hierdurch wird eine geringe Tempera-
turschichtung in der Halle und die effiziente Nutzung der
Prozesswärme erzielt. 

In den Übergangszeiten (Frühling und Herbst) wech-
selt der Heizbetrieb stufenlos in einen Lüftungsbetrieb. Bei 
der Stelter Zahnradfabrik sorgen die drei Rheinland-Heiz-
aggregate vom Typ RE 400 für ein ideales Heiz- und Belüf-
tungsniveau. Das „Gehirn“ der Anlage bildet die intelli-
gente Steuerung der Mischkammer, mit der die Nutzung
der vorhandenen Prozesswärme zum Beheizen möglich
wird. Je nach Außentemperatur wird der Anteil warmer
Luft automatisch erhöht oder verringert, sodass immer 
eine konstante Ausblastemperatur gewährleistet ist.

Vereinfachte Wartung

Durch die Zusammenarbeit der LK Metallwaren GmbH
mit einem vor Ort ansässigen Heizungs- und Regelungs-
unternehmen ergaben sich für den Kunden weitere Vor-
teile in Bezug auf die Wartung. Das Regelungssystem selbst
wurde von Siemens geliefert. Es reguliert die Hallentempe-
ratur sowie die thermischen Luftauslässe. In Abhängigkeit
der Ausblastemperatur wird je nach Heiz- oder Lüftungs-
betrieb die Ausblasrichtung stufenlos vertikal oder hori-
zontal verstellt. Bedarfsorientiert erfolgt die Ansteuerung
der Heizungs- und Zuluftanlagen sowie die lastabhängige
Steuerung der Ablüfter. In der ersten Stufe werden die vor-
handenen RWA-Klappen im Dach unter Berücksichtigung
der Raumluft- und Außentemperatur, Regen- und Wind-
verhältnisse angesteuert. Steigt die Temperatur an, werden
die Dachabluftventilatoren dreistufig zugeschaltet. Bis zu
70 Prozent Energieeinsparung kann laut LK mit diesem 
System Rheinland realisiert werden.




